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„Leider cool!“

Liebe Leserin! Lieber Leser!
Es ist nicht alltäglich, wenn in Guntramsdorf gleich 
zwei Bundesministerinnen und ein Landesrat zu Be-
such sind, bzw. muss es dafür schon mehr als einen 
guten Grund geben.
 
Der Grund, es ging um das so wichtige Thema Bildung. Der 
Anlass, der Festakt zur offiziellen Eröffnung unseres Oberstu-
fenrealgymnasiums.
Besonders bemerkenswert war dabei die Tatsache, dass sich 
alle anwesenden Politiker einig waren und überzeugt sind, 
dass das Modell in Guntramsdorf, nämlich die Neue Mittel-
schule und Gymnasium an einem Standort, im wahrsten Sinne 
des Wortes „Schule“ machen wird.
Das unterstrich auch Unterrichtsministerin Claudia Schmied in 
ihrer Ansprache, indem sie ein Versprechen abgab und meinte, 
dass Guntramsdorf ganz weit oben auf ihrer Agenda steht.
Der zuständige Landesrat Karl Wilfing lobte die perfekte Zu-
sammenarbeit zwischen Bund, Land und Gemeinde.
Man sieht also, dass, wenn es um ein gemeinsames Ziel geht, 
die politische Gesinnung nicht immer das Wichtigste ist, son-
dern manchmal doch die Sache!
Und das ist gut so. Erst recht, wenn es um die Bildung geht.
Schade nur, dass das so manche Gemeindepolitiker anders se-
hen und mit dem politischen Schmutzkübel durch die Straßen 
ziehen…

Losgezogen sind im September aber auch viele Guntramsdor-
ferinnen und Guntramsdorfer. Und das geradewegs auf das 
erste große Wies´nfest in unserem Ort.
4 Tage lang war das Motto: „Au´zapft is!“
Gute Laune, top Service und Musik, die zum Mitschunkeln und 
–singen einlud. Volksmusik und Tracht liegen plötzlich wieder 
voll im Trend und wer denkt, dass die Jugend nur auf Techno 
steht, wurde eines Besseren belehrt.
Einen Beweis dafür liefern die Bilder im Blattinneren!

Viel Spaß beim Lesen!

Alexander Handschuh, MSc
Chefredakteur (alexander.handschuh@guntramsdorf.at) 
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Oberstufenrealgymnasium
RO G untramsdorf 

„Der Schulstandort 

Guntramsdorf steht auf 

meiner Agenda ganz 

weit oben!“
Unterrichtsministerin Claudia Schmied
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Das Hat Zukunft. ORG Guntramsdorf. 

Wie bereits berichtet, gibt es seit September am Standort der Neuen Mittelschule 
nun zusätzlich ein Oberstufenrealgymnasium, das vorerst mit 2 Klassen startet.

Landesrat Mag. Karl Wilfing betonte wie auch Bürgermeister 
Karl Sonnweber in seiner Rede, die besonders gute Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde, Land und Bund.
„Ein Indiz für diese unbürokratische Zusammenarbeit ist die 
Tatsache, dass das gesamte Projekt in weniger als einem Jahr 
auf die Beine gestellt wurde!“, so der Landesrat

Überrascht hat Bürgermeister Karl Sonnweber die Schüler der 
ersten Klassen des Gymnasiums, in dem er sie zu sich auf die 
Bühne holte, um ihnen vor allem einen Tipp mit auf den Weg 
zu geben: “Lernt´s was!“
„Als Bürgermeister bin ich schon sehr stolz, sagen zu dürfen, 
dass unsere Kinder ihren Bildungsweg von der Kinderkrippe bis 
zum Gymnasium in Guntramsdorf beschreiten können. Ein An-
gebot, dass  sich über den Bezirk hinaus sehen lassen kann!“, 
so Sonnweber weiter.

Am Ende aber hatten wieder die Schüler die Lacher ganz auf 
ihrer Seite. Gemeinsam mit ihrem Lehrer Rainer Vogel trugen 
zwei Schüler eine sehr unterhaltsame Geschichte vor, welche 
zu Ritterszeiten spielte und die angeblichen Hintergründe 
schilderten, wie es tatsächlich zum Gymnasium kam.
Das Gelächter nahm keine Ende …

Alexander Handschuh, MSc | Chefredakteur

Die offizielle Eröffnung  fand nun am 13. September statt. 
Zu diesem Festakt durfte Bürgermeister Karl Sonnweber die 
Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur, Dr. Claudia 
Schmied, und die Bundesministerin für Frauen und öffentli-
chen Dienst, Gabriele Heinisch-Hosek, ebenso begrüßen wie 
Landesrat Mag. Karl Wilfing.

Die Räumlichkeiten des ORG sind vorerst barrierefrei in zwei 
Containern errichtet, der Zugang erfolgt über den Eingang der 
Mittelschule.
Die Kosten für die beiden ersten Klassen und ein Lehrerzim-
mer, inkl. der notwendigen Infrastruktur bzw. Fundamentie-
rungen für die nächsten Baustufen, betrugen bis jetzt ca. EUR 
310.000,00 brutto.
Die Planungsarbeiten für einen Schulneubau sollen schon bald 
aufgenommen werden. Bei der Finanzierung sind sich Ge-
meinde, Land und Bund bereits so gut wie einig.
Somit verfügt Guntramsdorf über eine einzigartige Bildungs-
infrastruktur: 1 Kinderkrippe, 5 Kindergärten, 2 Volksschulen, 
2 Horte, 1 Neue Mittelschule (die größte in NÖ) und nun eben 
das Gymnasium.

„Der Schulstandort Guntramsdorf mit dem Oberstufenreal-
gymnasium steht auf meiner Agenda ganz weit oben!“, so die 
Unterrichtsministerin bei ihrer Rede.

Aktuelles
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Ganz unter diesem Motto organisierten Traude  
Heyderer und Marga Pribil für den Pensionistenver-
band Österreichs-Ortsgruppe Guntramsdorf einmal 
mehr eine wunderbare Reise.

Fünf schöne Tage verbrachten 55 Senioren in Alberschwende, 
Vorarlberg. Die Reise führte nach Meersburg, mit der Fähre 
weiter nach Konstanz und dort zur Insel Mainau. Einen Tag 
verbrachten wir in der Schweiz, wo wir die lieblichen Städt-
chen St. Gallen und Appenzell besichtigten, bevor es 
weiter nach Liechtenstein ging.
Danach stand der Bregenzerwald am Programm, na-
türlich verbunden mit einem Besuch einer Sennerei, 
wo wir köstliche Käsespezialitäten verkosteten.
 
Über die Silvretta Hochalpenstraße, mit Aufenthalt 
auf der Bielerhöhe, fand unsere Reise einen schönen 
Ausklang, ehe wir alle wieder gesund und voller Ein-
drücke nach Guntramsdorf heim kamen.

Traude Heyderer

„Alter schützt vor  Reisen nicht!“

Schaffen Sie Platz für einen Miele Dampfgarer:
Ersetzen Sie Ihre alte Mikrowelle!

Gesunder Tausch
ist jetzt € 100,– wert!

Abzüglich
€ 100,–
Eintausch-
Prämie

€ 899,–
– € 100,–

€ 799,–
Stand-Dampfgarer DG 1300
in Edelstahl € 899,–*

Jetzt tauschen!
Sie nutzen Ihre Mikrowelle kaum und überlegen schon länger,
wie Sie einen Dampfgarer in Ihrer Küche integrieren könnten?
Aufgrund des geringen Platzbedarfs findet der Stand-Dampf-
garer in jeder Küche Platz. Tauschen Sie Ihre alte Mikrowelle
ein und ersetzen Sie sie durch einen neuen Miele Dampfgarer
und holen Sie sich jetzt € 100,– Eintausch-Prämie.

*Bei dem angeführten Preis handelt es sich um einen von Miele Österreich unverbindlich empfohlenen, nicht kartellierten Kassaabholpreis inkl. MwSt.,
dessen jederzeitige Änderung, insbesondere infolge von Satz- bzw. Druckfehlern, Irrtum und Kostenänderungen, ausdrücklich vorbehalten bleibt.
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Firma EP - Jiricek, Ludwig Jiricek GesmbH 
Mödlingerstrasse 2, Tel. & Fax : 02236/53469
E-Mail : jiricek@jiricek.at; www.jiricek.at ; www.mieleshop.at

* Bei dem angeführten Preis handelt es sich um einen von Miele Österreich unverbindlich empfohlenen, nicht kartellierten Kassaabholpreis inkl. MwSt., dessen jederzeitige Änderung, 
insbesondere infolge von Satz- bzw. Druckfehlern, Irrtum und Kostenänderungen, ausdrücklich vorbehalten bleibt.
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SENIoREN KULTURAUSFLUG 2013
Liebe Seniorinnen, Liebe Senioren!
Der Kulturausflug der Marktgemeinde Guntramsdorf 
führt nächstes Jahr nach Villanders in Südtirol. Sämt-
liche Ausflüge und Besichtigungen wurden bereits or-
ganisiert. 

Wir wohnen in Villanders, im wunderschönen Wellnesshotel 
„SAMBERGERHOF“ sowie im 300 m entfernten „Radhof“, wo 
sich hauptsächlich die Einbettzimmer befinden.

Anmeldung: 
Dienstag, 16. Oktober, und Mittwoch, 17. Oktober, jeweils von 
8 bis 10 Uhr, Rathaus, Besprechungszimmer (2. Stock). Wir er-
suchen Sie bei der Anmeldung um eine Anzahlung von 100 
Euro pro Person. 

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Information, welchem 
Turnus Sie zugeteilt wurden. Sollte bei Ihnen einer der zwei 
Termine nicht möglich sein, bitte dies bei der Anmeldung be-
kannt geben. Dieser Kulturausflug wird von der Marktgemein-
de Guntramsdorf mit 70 Euro pro Teilnehmer gefördert.

www.sambergerhof.com

Auf einen schönen Ausflug mit Ihnen freuen sich
Bürgermeister Karl Sonnweber & 
Seniorenreferentin GR Doris Botjan

Die Kosten betragen je Teilnehmer 470 Euro im Dop-
pelzimmer oder Dreibett-Zimmer, Einbettzimmer-
Zuschlag pro Tag 15 Euro.

Im Preis inbegriffen: Busfahrt, Halbpension, 1 x Abendessen 
mit Musik, sämtliche Ausflüge und Besichtigungen (Schräg-
aufzug Mendlpaß, Schloß Trauttmannsdorf, Kellereiführung in 
Eppan), Wellnessoase, Benützung der Bademäntel u. Sauna-
tücher (gegen Kaution), inklusive einer Schifffahrt, Reiseleiter, 
Versicherung und gute Betreuung.

Begrenzte Teilnehmerzahl von 200 Personen. 

 1. Turnus: Montag, 13., bis Freitag, 17. Mai 
 2. Turnus: Dienstag, 21., bis Samstag, 25. Mai 

„Alter schützt vor  Reisen nicht!“
Senioren in Guntramsdorf 
habens gut.
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wissenssZene: 
AKTUELL 

„Gratis hackeln“ 

90 Tage arbeiten Frauen in Nieder-
österreich – statistisch gesehen – 
jetzt noch gratis: also ab 3. Oktober 
bis Jahresende! Der Equal-Pay-Day 
zeigt, wie lange Frauen pro Jahr 
unentgeltlich arbeiten. Und so lan-
ge der Unterschied nur einen Tag 
ausmacht, wird sich seine Funktion 
nicht erübrigen. 

Gleiche Arbeit, gleicher Lohn ist für 
die meisten Frauen noch immer nicht 
Realität. Aber: Es kommt Bewegung 
in die Gehaltsfragen. Frauenminis-
terin Gabi Heinisch-Hosek konnte 
bereits wichtige Maßnahmen durch-
setzen: So sind Unternehmen ab 500 
Beschäftigten verpflichtet, Einkom-
mensberichte zu erstellen, in denen 
die durchschnittlichen Einkommen 
von Männern und Frauen offenge-
legt werden. Und jetzt muss auch 
in jedem Stellenangebot stehen, 
wie viel man mindestens verdienen 
kann. Ein Verweis auf Kollektivver-
träge reicht da nicht aus. Im Inserat 
muss auch angegeben sein, dass Be-
reitschaft zur Überzahlung besteht. 
Darüber hinaus muss das Unterneh-
men erwähnen, ob es Zulagen zahlt. 
Wer sich nicht daran hält, dem dro-
hen Strafen. 

Doris Strecker | GR & Frauenbeauftragte 

(SPÖ)

Golfturnier für einen guten Zweck

Am 15. September organisierte der Lions Clubs Guntramsdorf-Thermenre-
gion ein Golfturnier – der Reinerlös kommt dem Projekt „mission:possible“ 
zugute. BMin Gabriele Heinisch-Hosek überreichte den Spendenscheck.

36 Spielerinnern und Spieler schwangen an diesem Wochenende den Golfschläger 
für einen guten Zweck und unterstützen damit das Projekt „mission:possible“.
Dabei handelt es sich um ein Projekt zur betreuten Wohngemeinschaft von jungen 
Mädchen zwischen 13 und 18 Jahren, die Gewalt und Missbrauch erfahren haben.
Letztendlich durfte BMin Gabriele Heinisch-Hosek 2.500 Euro übergeben, für die 
sich der Präsident des Lions Club Guntramsdorf-Thermenregion, Mag. Dr. Kurt Graf, 
in seiner Ansprache herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern bedankte.

GR Karl Schuster (SPÖ) sorgte im Hintergrund dafür, dass genügend Sponsoren das 
Projekt mit Spenden unterstützten: „Ich freue und bedanke mich, dass viele Gunt-
ramsdorfer Gastronomiebetriebe und Unternehmen sofort dabei waren und das Pro-
jekt mit diversen Spenden unterstützt haben!“

Über Lions
Lions, die weltweit größte Serviceorganisation, wurde 1917 in Amerika gegründet. 
Lions ist konfessionell und politisch ungebunden. In Österreich gibt es seit 1952 
Lions Clubs. Derzeit sind ca. 8.500 Damen und Herren Mitglieder in 253 Clubs. Alle 
Mitglieder sind ehrenamtlich tätig und sehr stolz darauf, pro Jahr über 3 Millionen 
Euro für humanitäre Hilfe aufzubringen.

 

Die Ergebnisse
Sieger Netto Gruppe B, HCP 11,1 – 23,0: Rankin Benjamin und Rankin Isabella

Sieger Gruppe A, HCP 0 – 11,0: Höring Josef und Firlinger Ingrid

Sieger Brutto, (nach den Golfregeln die eigentlichen Sieger): Pollreisz Gabi und 
Pollreisz Robert

Longest Drive Herren: Norbert Staudinger

Longest Drive Damen: Höring Lisi

Nearest tot he Pin: Henry De Goede
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Neue Rad und FuSSwegbrücke

Im Bereich der Kerngasse/Laxenburgerstraße wurde mit einer Rad- bzw. 
Fußwegbrücke über den Sommer ein weiteres Projekt aus dem örtlichen 
Verkehrsentwicklungskonzept umgesetzt.

Durch die Errichtung einer Wohnhausanlage (der Neuen Heimat) in der Neudorfer-
straße 4 war es notwendig, dass die bestehende 20 kV-Freileitung der Wienstrom 
AG erdverlegt wird. Eine Querung des Badener Mühlbaches war erforderlich. Die 
Umsetzung erfolgte durch eine Brückenkonstruktion.

Die gesamte Projektentwicklung erfolgte durch den Abwasser Service Betrieb der 
Gemeinde – Ing. Erich Jenisch und Ing. Claudia Czvitkovich – die Planung sowie den 
Bau der Brücke führte die Firma Duscheck (www.D2-duscheck.at) durch.
Die Kosten der Errichtung teilen sich die Marktgemeinde und die Wienstrom AG zu 
je gleichen Teilen.

www.lagerhaus-wienerbecken.atWiener Becken

Rai
 eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen

Betrieb Guntramsdorf • Münchendorferstraße 43 • 2353 Guntramsdorf • T  02236/53584 DW 21
Ö
 nungszeiten Bausto
 fachhandel: Montag - Freitag: 700 bis 1700 Uhr, Samstag: 700 bis 1200 Uhr

BAUSTOFFFACHHANDEL GUNTRAMSDORF

Tonweinlagerstein
Maße (b/h/t): 38x25x25 cm
Gewicht: 15 kg/Stein

Zwischenelement
Maße (b/h/t): 48x25x2 cm
Material: Granit

Country Kombipfl aster

Frost- und Tausalzbeständig,
Kombiform mit 4 Formaten: 0,9 m2 
pro Lage, Steinstärke: 5 cm,
Gewicht/m2: 113 kg,
Palettenbelegung: 10,83 m2

Quarzschichtoberfl äche
muschelkalk

gewaschene Oberfl äche
rotbraun

gewaschene Oberfl äche
naturweiß

SortimentswechselSortimentswechselSortimentswechselSortimentswechselSortimentswechselSortimentswechsel

15,90

14,90 14,90
Der Setpreis beinhaltet 2x Tonweinlagerstein und 1x Zwischenelement

29,38Set

„Mit der neuen Brücke haben wir im 
Sinne des örtlichen Verkehrsentwick-
lungskonzeptes für zukünftige Rad- und 
Fußwegverbindungen neue Entwick-
lungsmöglichkeiten geschaffen. Die wei-
tere Anbindung von der Brücke zur Laxen-
burgerstraße erfolgt im Frühjahr 2013!“, 
so Bürgermeister Karl Sonnweber.
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Aufteilung schon vor der 
Hochzeit?

Durch eine Heirat ändern sich die Ver-
mögens- und Eigentumsverhältnisse 
der Ehepartner nicht. Jeder ist für sein 
eigenes Vermögen, als auch seine 
Schulden verantwortlich. Es kommt zu 
keiner automatischen Verschiebung von 
Eigentum.

Erst bei Ehescheidung tritt die soge-
nannte Gütergemeinschaft in Kraft und 
die Ehepartner müssen das in aufrechter 
Ehe gemeinsam erwirtschaftete Vermö-
gen aufteilen. Diese Aufteilung betrifft 
auch die Ehewohnung, selbst wenn sie 
schon vor Eheschließung von einem 
Ehepartner angeschafft wurde. 

Seit einiger Zeit besteht die Möglich-
keit, dass die Eheleute bereits vor 
Eheschließung vereinbaren, dass die 
Ehewohnung, die von einem Gatten die 
Ehe eingebracht wird, in einem Auftei-
lungsverfahren bei allfälliger Scheidung 
unberücksichtigt bleibt und der andere 
Ehegatte hieran keine Ansprüche stellen 
kann.
Eine solche Vereinbarung kann auch un-
mittelbar vor der Eheschließung bereits 
erfolgen.

Lesen Sie mehr dazu unter: 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35 
Guntramsdorf
T: (02236) 506348

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
geGemeindetag in Tulln

Der diesjährige, insgesamt 59. Österreichische Gemeindetag, fand in der 
Gartenstadt Tulln statt.

Mit dabei eine Abordnung aus Guntramsdorf, bestehend aus Vertretern der Verwal-
tung und Politik. Intensiv hat man die Möglichkeit genutzt, im Rahmen der Kommu-
nalmesse, bei Diskussionen und Einzelgesprächen, sich ein Bild über Entwicklungen 
und Trends auf dem Kommunalsektor zu 
machen.
Der Themenbogen spannte sich dabei 
von kostengünstigen Systemen für die 
Straßensanierung bis hin zu alternati-
ven Finanzierungsformen.
GR Alfred Zimmermann

Bild (v.l.n.r.): GR Helmut Nossek, Amtsleiter Stv. 
Michael Fajkis, GR Gabriele Pollreisz, Amtslei-
ter Walter Heinisch, GR Wolfgang Rolly, GR Karl 
Schuster, GR Alfred Zimmermann

OGM Umfrage präsentiert
„Vertrauen in die Politik in den Gemeinden am höchsten!“

Im Rahmen des Gemeindetages präsentierte die Spitze des Gemeindebundes eine 
aktuelle Umfrage.
In einer Blitzumfrage durch das Meinungsforschungsinstitut OGM hat der Österrei-
chische Gemeindebund im Vorfeld des Gemeindetages die Stimmungslage bei der 
Bevölkerung über die politischen Ebenen erheben lassen.
Dabei genießt die Politik auf Gemeindeebene bei 39% der Befragten am meisten 
Vertrauen, danach folgt die Bundeslandebene mit 23%. Abgeschlagen hingegen der 
Bund mit 9% und die EU-Politik mit 6%. (N=403)
„Für die Bundesländer und die Gemeinden sind diese Vertrauenswerte in Ordnung, der 
Bund und auch die EU sollten sich Gedanken darüber machen, wie sie verloren gegan-
genes Vertrauen wieder herstellen können.“, so der Gemeindebundpräsident Bgmst 
Helmut Mödlhammer.
Eindeutige Antworten gab es auf die Frage, welche Ebene (Bund, Land, Gemeinde) 
am effizientesten arbeitet. Auch hier liegen die Gemeinden mit großem Abstand 
(50% der Befragten) voran, gefolgt von den Bundesländern (mit 25%)

Gas- Wasser- Heizung- Sanitär-
Alternativenergie und Lüftungsinstallationen

Gasleitungssanierungen ohne Stemmen
2353 Guntramsdorf, Rudolf Heintschelstraße 2

Tel.: 02236 - 53234, Fax.: 02236 - 52840
E-Mail: t.polster@aon.at
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100 Jahre Anningerhaus

Das beliebte Ausflugsziel direkt vor unserer Haustüre feierte einen bemer-
kenswerten Geburtstag – nicht nur die Politik gab sich ein Stelldichein.

Von der Brandruine zum beliebten Berggasthaus von Generationen:
Was aber viele dennoch nicht wissen, ist die Tatsache, dass das Anningerhaus bereits 
das dritte Haus ist, welches vom Verein der Naturfreunde in Mödling vom Jahre 1877 
auf der Kuppe des Anningers gebaut wurde.
Am 29. September 1878 errichtete man das erste Haus im oberen Buchtal - 1910 
ist das aus Holz gebaute Haus allerdings bis auf die Grundmauern niedergebrannt. 
Schon 1912 konnte der Schlussstein für das neue Anningerhaus an seinem heutigen 
Standort eingesetzt werden, ehe es gegen Ende des 2.Weltkrieges abbrannte.
Erst 1947 konnte im stehengebliebenen Wirtschaftsgebäude ein Notbetrieb eröffnet 
werden. 1953 wurde dann im Kellergeschoß in bescheidenen Maßen wieder eine 
Gaststätte betrieben. Nach Jahren des Ausbaues war es dann 1982 soweit, das An-
ningerhaus galt als „wiederhergestellt“.

Am 1. September wurde mit einem umfangreichen Rahmenprogramm gefeiert.

20 Jahre STERN

Die NÖ Stadterneuerung startete 
1992 (als Ergänzung zur Dorferneu-
erung) mit sechs Pilotstädten, heute 
sind es 60 Projekt-Städte. Das Jubilä-
um wurde im Casino Baden gefeiert.

Bild (v.l.n.r.): Vize-Bgmst Robert Weber, 
Amtsleiter Walter Heinisch, Christine 
Hofbauer (Projektbetreuerin Guntrams-
dorf), Philipp Zimmermann (GR Dorf- und 
Stadterneuerung), Ing. Karl Schuster (GR 
Bauwesen)

Viele Politiker aus dem Bezirk kamen, um zu gratulieren.
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Sicherer Schulweg

Rechtzeitig zu Schulbeginn konnte der Schulweg über 
die Friedhofstraße noch sicherer umgebaut werden.

Bereits im August wurde mit den Bauarbeiten an der Kreuzung 
Friedhofstraße-Hauptstraße begonnen. Seit der Fertigstellung 
ist die Friedhofstraße bei der Einmündung in die Hauptstraße 
nun zweispurig befahrbar und der Gehsteig wurde bis zum 
Kreuzungsbereich verlängert.

„Dabei ist zu erwähnen, dass dieser großzügige Umbau erst 
durch das Projekt am Rathausplatz möglich wurde. 

Denn mit der Entscheidung der Wiener Lokal-
bahnen, die Haltestelle samt Gleisanlagen 

komplett zu modernisieren, wurde auch die 
Möglichkeit geschaffen den Kreuzungs-
bereich umzubauen!“, so der zuständige 
Baureferent GR Ing. Karl Schuster (SPÖ)

Kundendienstzentrum Mödling

Achsenaugasse 8
2340 Mödling
Telefon: +43 (0)2236 225 26-0
Fax: +43 (0)2236 225 26-49399
info@wienenergie.at
www.wienenergie.at
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 08:00–15:00 Uhr

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Fragen Sie das
Naheliegende:
Ihr Kundendienstzentrum.

WE_KDZ_Moedling_mann_85x120_i5_COE.indd   1 27.02.12   14:50
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KZ-Gedenkverein zeigt Produktion 
über Kinder während der NS-Zeit

Gezeigt wird eine Produktion des renommierten Schuberttheater
Wien: F. Zawrel – Erbbiologisch und sozial minderwertig – Figurentheater 
von Simon Meusburger und Nikolaus Habjan 

In seiner diesjährigen Gedenkveranstaltung für die Opfer der NS-Zeit und des ehe-
maligen KZ-Außenlagers in Guntramsdorf und Wiener Neudorf, beschäftigt sich der 
KZ-Gedenkverein mit den so genannten „Kindern vom Spiegelgrund“. In der Wie-
ner Krankenanstalt „Am Spiegelgrund“ wurden in der NS-Zeit kranke, behinderte 
und vermeintlich erblich belastete Kinder und Jugendliche gefangen gehalten und 
pseudo-medizinischen Tests ausgesetzt. Hunderte Kinder starben an diesen Behand-
lungen, ihre Gehirne wurden jahrzehntelang für Forschungszwecke eingesetzt. Auch 
aus Guntramsdorf und seinen Nachbargemeinden sind in der NS-Zeit behinderte 
und „verhaltensauffällige“ Kinder über Nacht verschwunden. 
Das Wiener Kind Friedrich Zawrel wurde damals ebenfalls als “erbbiologisch und so-
zial minderwertig” eingestuft – in der damaligen Zeit ein Todesurteil. Zawrel konnte 
jedoch mit Hilfe einer Krankenschwester vom Spiegelgrund flüchten und überlebte.
 
Viele Jahre später will es das Schicksal, dass sich der Folterer und sein Opfer durch 
Zufall noch einmal begegnen. Friedrich Zawrel, dem von der Republik Österreich eine 
Ausbildung verwehrt wurde, hat sich als Kleinkrimineller über Wasser gehalten. Dr. 
Heinrich Gross ist inzwischen eine anerkannte Persönlichkeit in Österreich. Seine 
medizinischen Forschungen an den Gehirnen, der unter seiner Mitwirkung in der 
Nazi-Einrichtung ermordeten Kinder, haben ihm bis in die 1980er-Jahre zahlreiche 
Auszeichnungen eingebracht. Selbst nach seiner Pensionierung 1981 ist Gross einer 
der einflussreichsten Gerichtsgutachter der Republik. In dieser Funktion saß er sei-
nem ehemaligen Opfer Friedrich Zawrel durch Zufall wieder gegenüber. 

Zawrel bringt die seit den späten 70er-Jahren bekannten, aber nie angeklagten Ma-
chenschaften Gross’ erneut an die Öffentlichkeit und strebt einen Prozess gegen 
ihn an. Trotz erdrückender Beweise und zahlreicher belastender Zeugenaussagen, 

kommt es erst im Jahr 2000 zu diesem 
Prozess gegen den Anstaltsarzt. Dieser 
wird dann wegen angeblicher „Demenz 
und Depressionen“ von Gross nach 30 
Minuten vertagt und nie wieder aufge-
nommen. Gross verstarb 2005.
Zawrel hingegen verarbeitet seine Erleb-
nisse bis heute. Seine Erinnerungen und 
Erzählungen sind ein Zeitdokument von 
unschätzbarem Wert. Seine Vorträge in 
Schulen im ganzen Land haben tausen-
de Schüler schockiert und gerührt. Und 
sie waren und sind Grundlage für zahl-
reiche Publikationen, Dokumentationen, 
Filme und auch für das Figurenthea-
terstück „F. Zawrel – Erbbiologisch und 
sozial minderwertig”, welches bei der 
Gedenkveranstaltung vorgeführt wird 
(Eintritt: Freie Spende). 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Jürgen Gangoly, 
Vorsitzender KZ-Gedenkverein
Weitere Infos unter www.gedenkverein.at

 Freitag, 12.10., 19:30 Uhr,  
im Pfarrsaal 

Neu-Guntramsdorf 
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SCHULE

Legasthenie

ADHS

Deutschnachhilfe

NO PROBLEM!

MANUELA STIFTER
Dipl. Legasthenie- 
und ADHS-Trainerin

Manuela Stifter
Falkengasse 2, 2353 Guntramsdorf

0664/110 66 36
manuela.stifter@hotmail.com

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer

Bemerkenswerte 
Exkursion bei der 
Kläranlage

Am 28.8. konnte der Geschäftsführer des ASB Guntramsdorf, Ing. Erich 
Jenisch, eine Gruppe von 12 internationalen StudentenInnen und ihre  
österreichischen Betreuer auf unserer Kläranlage begrüßen. 

Die vorwiegend aus Ost-Afrika, Nepal und Kolumbien stammenden Studenten neh-
men an einem Master-Programm Teil, das vom UNESCO-IHE Institute for Water 
Education in Delft (Holland), der Egerton University in Kenia und der Österreichi-
schen Akademie der Wissenschaften gemeinsam organisiert wird. 

Im Rahmen dieses Programmes findet auch ein dreiwöchiger Spezialkurs „Water 
Quality Monitoring & Bioindicators“ statt, der von der Technischen Universität 
Wien (Institut für Wassergüte, Ressourcenmanagement und Abfallwirtschaft, Prof. 
Matsché und Dr. Kreuzinger vom Institut für Verfahrenstechnik sowie von Dr. Farn-
leitner, zuständig für Umwelttechnik und Technische Biowissenschaften) sowie der 
Universität für Bodenkultur (Institut für Hydrobiologie und Gewässermanagement, 
Prof. Moog) abgehalten wird.

Ziel dieses Kurses ist es, den internationalen Studenten chemische, mikrobiologische 
und biologische Methoden zur Beurteilung des ökologischen Gewässerzustandes zu 
vermitteln und sie mit der interdisziplinären Interpretation der Ergebnisse vertraut 
zu machen. 

Der Kurs führte die Gruppe zum wiederholten Mal an die Schwechat, aus der exem-
plarisch an 5 Stellen vom Quellbereich bis zur Mündung Proben entnommen wurden 
- heuer wurde erstmals eine Probenstelle im Bereich unserer Kläranlage untersucht.
Zum Abschluss wurden die Studenten und Betreuer zu einer weiteren Probe, nämlich 
zur Weinprobe Guntramsdorfer Weine eingeladen.



Gemeindekooperation 

„Smart District Mödling“

Parteiübergreifende Zusammenarbeit der Bürgermeister im Bezirk Mödling 
wird jetzt vom Land finanziell unterstützt – Ergebnisse sollen 2013 vorliegen.

Eine aktuelle Studie des KDZ (Zentrum für Verwaltungsforschung) spricht erneut 
von einer angespannten Budgetsituation in vielen Gemeinden. Die Gründe dafür 
sind eigentlich klar: Die Einnahmen sollen laut Prognosen zwar durch die langsam 
anspringende Konjunktur (und damit höherer Steuereinnahmen) wieder leicht an-
steigen (jährlich um 1,5 bis zwei Prozent bis 2014), aber die Ausgaben wachsen 
überproportional.

Eine Tatsache, die das Thema Gemeindekooperation immer öfters in die Schlagzeilen 
hievt. Nun starten 20 Gemeinden des Bezirkes Mödling mit einer Kooperation – 
Guntramsdorf ist natürlich mit dabei.

Bereits vor zwei Jahren wurde begonnen, über die Möglichkeiten und Sinnhaftigkeit 
von Gemeindekooperationen im Bezirk nachzudenken. Als erste Ideengeber waren 
aus Guntramsdorf Amtsleiter Walter Heinisch und Michael Fajkis (GF der gemein-
deeigenen Gesellschaften) mit dabei und mit Eugen Krammer – ehemaliger Bür-
germeister von Gießhübl – fand sich schnell ein gemeinsamer Sprecher, der sich in 
den Gemeinden umhörte und in einem ersten Schritt die VaMöG (Vereinigung aller 
Mödlinger Gemeinden) gründete.

Das VaMöG Logo sowie das Konzept zur 
ersten Präsentationsbroschüre stammt 
dabei auch aus Guntramsdorfer Feder, 
aus der Kommunikationsabteilung.

„Das Thema Gemeindekooperation ist 
für uns in Guntramsdorf bereits seit eini-
ger Zeit mehr als nur ein Schlagwort. So 
führen wir mit unserem Personal Fried-
hofsarbeiten in Achau durch, oder erle-
digen Buchhaltungsarbeiten für andere 
Gemeinden.
Also wichtige Erfahrungswerte, die wir 
in diese Kooperation einbringen kön-
nen!“, so Vize-Bgmst Robert Weber.

Gemeinsam haben nun die Gemein-
devertreterverbände von VP und SP im 
Bezirk die Initiative der VaMöG aufge-
griffen und daraus ein Gemeindekoope-
rationsprojekt entwickelt, das als eines 
von 15 Projekten in ganz Niederöster-

NEU!
Ab jetzt 
exklusiv!



vamög Verbund aller
Mödlinger
Gemeinden

Aktuelles

Zivilschutz Guntramsdorf

Österreich besitzt ein Warn- und Alarmsystem

Auf der Grundlage einer Vereinbarung nach Artikel 15a der 
Bundesverfassung sind die Steueranlagen der Feuerwehrsirenen 
in den Gemeinden mit Funkempfänger ausgestattet worden, so-
dass sie über Fernwirkanlagen ausgelöst werden können.
Die Auslösung der Feuerwehrsignale, der Zivilschutzsignale 
und der wöchentlichen Sirenenprobe kann von der jeweiligen 
Gemeinde, einer Bezirksalarmzentrale, der Landeswarnzentrale 
und der Bundeswarnzentrale durchgeführt werden. Die Signal-
auslösung kann für ein Gemeindegebiet, mehrere Gemeinden, 
einen oder mehrere Bezirke, ein oder mehrere Bundesländer 
oder das Bundesgebiet programmiert werden!
Bundesweit sind über 8.000 Sirenen, davon alleine in Niederös-
terreich rund 2.300 Sirenen, in dieses System integriert!
Im Alltag wird dieses System für die Alarmierung der Feuerweh-
ren von den Bezirksalarmzentralen nach Eingang eines Feuer-
wehrnotrufes „122“ verwendet.
Jeden 1. Samstag im Oktober eines Jahres wird ein österreich-
weiter Probealarm durchgeführt; dabei werden die Zivilschutz-
signale von der Bundeswarnzentrale ausgelöst! 

Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der techni-
schen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystemes, ander-
seits soll die Bevölkerung dadurch mit den Zivilschutzsignalen 
vertraut gemacht werden.

 „Der österreichweite Zivilschutz-Probealarm findet heuer 
 am 6. Oktober, zwischen 12 und 13 Uhr statt! 

Helmut Nossek | GR Sicherheit u. Zivilschutz (SPÖ) 
Leiter des SIZ

Foto (v.l.n.r.): Bgm. Martin Schuster / 
Perchtoldsdorf, Bgm. Peter Wimmer / Laab im 
Walde, Eugen Krammer / Projektleiter Smart 
District Mödling, Bgm. Christian Wöhrleitner 
/ Wiener Neudorf, Vize-Bgmst Robert Weber 
/ Guntramsdorf, Dipl.Ing. Werner Tippel / Ge-
schäftsführer GVA

reich vom Land NÖ mit einer finanziellen 
Unterstützung auf Schiene gesetzt wurde.

Die Idee des Kooperationsprojektes in Mödling
Unter Einbeziehung der Stärken und Schwächen, Chan-
cen und Risiken sowie Interessen und Schwerpunkte 
aller 20 Mödlinger Gemeinden soll ein verbindliches, 
realisierbares und kosteneffizientes Bezirks-Kooperati-
onsleitbild erstellt werden.
Berücksichtigt und genutzt werden sollen dabei auch 
bereits abgeschlossene und laufende Projekte. Die 
Schwerpunkte des Bezirksleitbildes sind die Bereiche 
Verwaltung, Leben, Wohnen, Arbeiten, Verkehr, Energie, 
Infrastruktur, Kommunikation und Wirtschaft, welche 
unter dem Gemeindekooperationsprojekt „Smart District 
Mödling“ effizient zusammengeführt werden sollen.

NEU!
Ab jetzt 
exklusiv!
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Rekordlauf! 
	 1 mal Mount Everest in 24 Stunden  für einen guten Zweck

R1 Solar GmbH
Bernardgasse 2/1
A-1070 Wien

T +43 1 890 31 32-0
E office@r1solar.at
W www.r1solar.at

R1 Solar ist ein führendes österreichisches 
Photovoltaik-Unternehmen mit europa-
weiten Niederlassungen und bietet Ihnen 
individuelle Lösungen für die solare  
Energiegewinnung.

Das eigene Photovoltaik Kraftwerk 
für ein unabhängiges Zuhause
Die R1 Solar-Photovoltaik-Beraterin  
Maria Theresia Schwarz-Mach verfügt 
über langjähriges Know-how und berät 
Sie gerne umfassend und fachgerecht. 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 
Angebot für Ihre schlüssel fertige 
Photovoltaik Anlage.

Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 0664/513 99 43
E-Mail: maria.schwarz@mth-solar.at

IN DIE ZUKUNfT 
MIT PHoTovoLTAIK

„Eine so positive Aktion, die ja vor 
allem auch einem sozialen Zweck 
zugute kommt, muss man als Ge-
meinde einfach unterstützen! Ich 
bin aber auch schon sehr gespannt, 
ob das Vorhaben gelingt.“, so Vize-
Bgmst Robert Weber.

Für einen guten Zweck wird der Guntramsdorfer Thomas Wacha 10mal 
innerhalb von 24 Stunden auf den Anninger laufen und so insgesamt über 
9.000 Höhenmeter zurücklegen.

Als begeisterter Ausdauersportler hat Thomas Wacha schon viele Bergläufe absol-
viert.
Ob Glocknerlauf, Raxlauf oder Erzberglauf – bis jetzt war kein Berg zu hoch oder kei-
ne Strecke zu lange. Nun steht der junge Vater zweier Kinder vor der bisher größten 
Herausforderung: Es gilt die Strecke Anningerstraße (Südbahn) – Anninger 10mal 
innerhalb von 24 Stunden hinter sich zu bringen und so gesamt 9294 Höhenmeter 
und 100km zurück zu legen!
Mit diesem einzigartigen Laufprojekt möchte der junge Läufer Geld für den Sozial-
fonds der Gemeinde sammeln.

Der Plan
Start ist am 19. Oktober um 16 Uhr beim Rathaus, wo es weiter zur Südbahnbrücke 
geht, um von dort dann 10mal zum Anninger zu laufen.

Unterstützer gesucht: Jeder der möchte, kann Thomas Wacha auf seiner Strecke 
unterstützen und mitlaufen, oder mit dem Mountainbike begleiten.

Wer fit genug ist, kommt einfach vorbei oder meldet sich direkt unter der Mailadresse 
thomas.wacha@gmx.net bei Thomas Wacha.
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Heftiger Regen, rutschige Blätter, 
Nebel oder Wildwechsel. Die Liste 
der Herbstgefahren ist lang und das 
Können des gelernten Autofahrers 
wird dabei ordentlich auf die Probe 
gestellt.

In Verbindung mit Herbstlaub, 
Fallobst oder anderen Verschmut-
zungen reichen schon feuchte Stra-
ßen, damit die Fahrbahn zur Rutsch-
bahn wird. Vorausschauendes 
Fahren, niedrigere Geschwindigkeit 
und das Einhalten größtmöglicher 
Abstände sind deshalb unerlässlich. 

Schlechte Sicht durch Bodenne-
bel und die Lichtverhältnisse in der 
Morgen- und Abenddämme-
rung sind außerdem häufige Ursa-
chen für Wildunfälle. Sollten Sie 
in einen solchen Unfall verwickelt 
werden, sichern Sie die Unfallstel-
le großräumig ab und verständigen 
Sie die Polizei. Wer bei einem Wild-
unfall keine Meldung bei der Po-
lizei macht, kann nicht nur wegen 
Fahrerflucht belangt werden – die 
Meldung bei der Polizei ist auch Vor-
raussetzung dafür, dass eine even-
tuell bestehende Kaskoversicherung 
für den Schaden an Ihrem Fahrzeug 
aufkommt. 

Für Folgeschäden und Sach-
schäden, wie ein beschädigter 
Baum oder ein Straßenschild, 
kommt Ihre Haftpflichtversicherung 
auf. Bei einem Auffahrunfall durch 
unerwartetes Bremsen kann Ihnen 
unter Umständen ein Mitverschul-
den zur Last gelegt werden. 

Mehr Informationen bei Ihrem 
EFM Versicherungsmakler.

HelMUt tUMa 
Versicherungsmakler

Herbstgefahren 
beim Autofahren!

Versicherungs
tIppS

Helmut Tuma
Versicherungsmakler

EFM Guntramsdorf
Kirchengasse 14, 2353 Guntramsdorf
0676/7076250, helmut.tuma@efm.at
www.efm.at/guntramsdorf
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Rekordlauf! 
	 1 mal Mount Everest in 24 Stunden  für einen guten Zweck

Zur Person

Mein Name ist Wacha Thomas, 
geboren am 03.07.1984. Ich 
bin Vater von 2 Kindern (Ma-
nuel 5, Mario 3).

Sport habe ich schon immer 
gemacht - bis vor 2 Jahren 
Krafttraining, dann habe ich 
mich aber für den Ausdauer-
sport entschieden.

Ich laufe seit 2 Jahren intensiv, täglich 
25 km-30 km (in ca. 3 Stunden), oder in 
der Woche 150 bis 200km.

Teilnahmen: 2011 Raxlauf, 3. Platz; 
2012 Badener Halbmarathon, 3.Platz; 
2012 Glocknerlauf, 31. Platz. Anfang 
April bin ich z.b. 116 km von Laxenburg 
bis Kindberg (Stmk.) in 14 Std. 36 Min. 
gelaufen.

„Die Idee mit dem Lauf ist mir bei meinem täglichen Training am 
Anninger eingefallen.
Und natürlich wollte ich auch etwas machen, was hier noch keiner 
versucht hat!
Dass ich damit meinen Heimatort Guntramsdorf bewerben möchte, 
und ich mich in den Dienst für einen sozialen Zweck stelle, ist für mich 
dabei selbstverständlich!“

Thomas Wacha, 28 Jahre
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„Au´zapft hieß es 
vom 13. – 16. September!“
Mit viel Engagement & Mut stellten 
Berni Mandl und Michi Hofstädter ein 
Oktoberfest auf die Beine, das sich sehen 
lassen konnte. Und dieser Einsatz wurde 
auch belohnt: Guntramsdorferinnen und 
Guntramsdorfer, ob jung oder alt, pilger-
ten in voller Tracht auf die „Wies´n“….
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Unterhaltung
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Mehr Veranstaltungen gibt es im 
Online-Veranstaltungskalender 

auf www.guntramsdorf.at

Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

Di., 2.10.: Offene Glaubensrunde im Pfarrheim um 19:15 Uhr.

Fr., 5.10.: Frauen- und Müttermesse um geistliche Berufungen um 18:30 Uhr.

So., 7.10.: Erntedankfest, Festmesse um 9 Uhr (besondere Gestaltung durch 
unseren Kirchenchor), anschließend gemütliches Beisammensein 
im Pfarrsaal, 3. Welt-Laden, Monatssammlung.

Fr., 12.10.: Flohmarkt im Pfarrsaal 
von 14 – 18 Uhr und Sa., 13.10., von 9 – 16 Uhr (Abgabe von Sach-
spenden bitte Di., 9.10. bis Do., 11.10. von 15 – 18 Uhr)

Mo., 15.10.: 16:30 Uhr Liturgiesitzung.

Di., 16.10.: Bibelrunde im Pfarrheim um 19:15 Uhr.

Sa., 20.10.: Dankmesse für Jubelpaare um 17 Uhr  
(Gestaltung durch unseren Kirchenchor).

So., 21.10.: 3. Welt-Laden.

Fr., 26.10.: Nationalfeiertag, Hl. Messe um 9 Uhr.

Neues vom Jakobus Chor: Am Sonntag, den 7. Oktober, 9 Uhr, werden wir die 
Erntedankmesse mitgestalten. Dazu haben wir eine neue Messe, die „Vater unser 
Messe“ von Lorenz Maierhofer, einstudiert. Am Samstag, den 20. Oktober, um 17 
Uhr, werden die Jubelpaare geehrt. Es sind jene Ehepaare, die im heurigen Jahr 
ein rundes Hochzeitsjubiläum begehen. Aber auch alle anderen Ehepaare sind 
eingeladen zu kommen. Wir machen einen Mix aus klassisch und modern und 
werden Teile der Messe von Charles Gounod und der Dürnsteiner Mundartmesse 
von Willi Lindner singen.

Oktober
 Filmclub – Über Dalmatien nach 

Montenegro
4.10., 18 Uhr, Klublokal – Heimatmuse-
um, Film von Herwig Riedl

 Lange Nacht der Museen
6.10., 18 Uhr, Heimatmuseum, mit 
geführtem Ortsspaziergang und Kurz-
filmen

 Musikalisches Crossover
19.10., 19.30 Uhr, Musikheim, 12 
Euro/Person, Karten im Bürgerservice 
erhältlich

 Filmclub – Kappadokien
25.10., 18 Uhr, Klublokal – Heimatmu-
seum, Film von Dr. Adolf Bruckner

 Herbstkonzert BOG
28.10., 16 Uhr, Sporthalle

 Halloween-Party
31.10., ab 17 Uhr, Taborpark

Vorschau November
 Brennesseln – „Alle Macht den 

Ratings“
2.11., 20 Uhr, Musikheim, Kat. I Euro 
15,-, Kat. II Euro 12,-, Karten im Bür-
gerservice erhältlich

 Am Kuchltisch
18.11., 16 Uhr, Heimatmuseum
Die Saitenmusi Pottenstein unterhält 
mit echter Volksmusik, Ilse Gerlach liest 
heitere Mundart

 Museumsfahrt – Essl Museum
21.11., 18 Uhr, Abfahrt beim Rathaus
Busfahrt, 1 Stunde Führung, ca. 1 Std. 
zur eigenen Verfügung, 19 Euro/Person, 
Anmeldungen bis 15.11. im Bürgerservice

Diskussionsveranstaltung 
der SPÖ-Bezirksfrauen
Wie weiblich dürfen, wie männlich müssen Frauen 
in politischen und gesellschaftlichen Spitzenpositio-
nen auftreten, um in der Öffentlichkeit zu bestehen. 
Wie gehen sie mit stereotypen Rollenerwartungen 
um, wie setzen sie sich allen Widerständen zum Trotz 
durch? Barbara Blaha und Sylvia Kuba haben dazu ein 
Buch geschrieben „Das Ende der Krawattenpflicht“. 

Die SPÖ-Bezirksfrauen Gaby Steiner und Doris Strecker 
laden zu einer Podiumsdiskussion mit den Buchauto-
rinnen und mit Frauenministerin Gabriele Heinisch-
Hosek ein.

 Montag 5. November, 19 Uhr, 

 Musikheim 
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Pfarre Neu-Guntramsdorf St. Josef

Im Rosenkranzmonat Oktober beten wir jeden
 Freitag um 17:30 Uhr den Rosenkranz.

Di., 02.10.: 16 Uhr, Tiersegnung am Kirchenplatz.

Di., 09.10.: 9:30 Uhr, Zwergerltreff. 
17 Uhr, Erntedankfest der Volksschule Dr. K. Renner-Straße in 
unserer Kirche.

Fr., 12.10.: 18:30 Uhr, Generalversammlung des KZ-Gedenkvereines.  
19:30 Uhr KZ-Gedenkfeier mit Theateraufführung des Schubert-
Theaters (Wien), 
anschl. Kranzniederlegung am Kirchenplatz.

So., 14.10.: Kirchweihfest, 9:30 Uhr, Festl. Hl. Messe. 12 – 17 Uhr,  
Eucharist. Anbetung in der Kapelle. 17 Uhr, Abendgebet mit 
eucharist. Segen.

Di., 16.10.: 15 Uhr, Seniorentreffen.

Fr., 19.10.: 15 – 20 Uhr, Flohmarkt in der Siedlerhalle.

Sa., 20.10.: 9 – 14 Uhr, Flohmarkt in der Siedlerhalle. 17 Uhr, Jubelmesse für 
Ehepaare, die einen besonderen Segen empfangen möchten. St. 
Jakob (gemeinsam für beide Pfarren), anschl. Agape im Pfarrsaal 
der Pfarre St. Jakob.

Di., 23.10.: 9:30 Uhr, Zwergerltreff.

So., 28.10.: 9:30 Uhr, Hl. Messe zum Sonntag der Weltkirche mit Sammlung 
für Missio Austria.

Teichheuriger	
Rohrfeldteich	 25.08. – 10.10.
Gausterer Rudolf	
Laxenburgerstraße 20	 25.09. – 07.10.
Stundner Friedrich	
Schreinergasse 6	 25.09. – 12.10.
Hofstädter Ludwig	
Hauptstraße 45	 26.09. – 17.10.
Gausterer69	
Hauptstraße 69	 27.09. – 14.10.
Haase Manfred	
Am Kirchenplatz 3a	 02.10. – 15.10.
Schimmelbauer	
Kirchengasse 11	 02.10. – 21.10.
Schup Gregor	
Josefigasse 8	 02.10. – 11.11.
Kirchheuriger Hofstädter	
Kirchenplatz 2	 09.10. – 22.10.
Gamperl Alfred	
Möllerdorferstraße 12	 11.10. – 26.10.
Habacht Elisabeth	
Haupstraße 38	 18.10. – 05.11.
Gausterer Markus	
Hauptstraße 55	 23.10. – 05.11.
Weinbau Baitschev	
Josefigasse 13	 24.10. – 18.11.
Nostalgieheuriger Gauster	
Lichteneckergasse 5	 30.10. – 18.11.

CROSSOVER
AGELESS | PARK&RIDE | SIFTING SAND

19.10.
M U S I K H E I M
Beginn: 19:30 Uhr 
Karten: 12 Euro im Bürgerservice
www.guntramsdorf.at

NAHVERSORGUNG
KU LT U R 

A1_Plakat_Master5.indd   11 14.09.12   10:42

Blues, Jazz, Pop & Soul Classics.

Mehrere Stilrichtungen, mehrere 
Bands. Just for fun, mehrere 
Stunden lang - quer drüber. 

GUNTRAMSDORFER

genussWINZERGUNTRAMSDORFER

genussWINZERG U N T R A M S D O R F E R

genussWINZER

GENUSS
WINZER Guntramsdorf

„Ausg’steckt“ im Oktober

Termine

HALLOWEEN-PARTY 
im Taborpark

Mittwoch, 31. 10. 
>> HALLOWEEN-SCHMANKERLN<<

FÜR JUNG UND ALT
KOMM VERKLEIDET VORBEI!

ab 17 Uhr: 	 Malstationen
	 Bastelecke
	 Kürbisschnitzen
	 Fetzenlabyrinth
	 Schminkecke
20 Uhr:	� Feuerschlucker und	

Zauber-Show

>>SÜSSES ODER SAURES<<
Liebe Eltern, bitte sorgen Sie mit 
einem Sackerl Süßigkeiten vor!
Auf Dein Kommen freuen sich 
Jungendreferent Patrick Slacik &
Marktgemeinde Guntramsdorf!

  G  e  •  D  e  n  k  •  V  e  r  e  i  n 
                           KZ - Nebenlager   •   Guntramsdorf  •  Wr. Neudorf 

 

 

F. Zawrel – Erbbiologisch  
und sozial minderwertig 
Die Kinder vom Spiegelgrund. KZ-Gedenkveranstaltung 2012 

                 
www.gedenkverein.at 

 

 

Figuren- 
       Theater 

     
Nach den Erzählungen  
von Friedrich Zawrel. 

 
  Aufführung/Produktion: 
  Schuberttheater Wien 

                                                          
              

  Eintritt: Freie Spende.   

  
Fr., 12. Oktober 2012 

19 Uhr 30, Pfarrsaal 
Neu-Guntramsdorf 
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FF Guntramsdorf
Übung des Katastrophenhilfs
dienstes des Bezirkes Mödling

Der NÖ. Landesfeuerwehrverband ist 
gemäß Katastrophenhilfegesetz ver-
pflichtet,  Einrichtungen für den Katas
trophenhilfsdienst (kurz: KHD) zu schaffen 
und zu erhalten, sowie für eine einheitliche 
Ausbildung zu sorgen.

In jedem politischen Bezirk gibt es demnach eine sog. „KHD-
Bereitschaft“, die sich aus mehreren „KHD-Zügen“ zusam-
mensetzt. Diese Katastrophenhilfsdienst-Züge werden aus 
Mannschaft und Gerät der einzelnen Feuerwehren gebildet, 
wobei jeweils die örtliche Einsatzbereitschaft gewährleistet 
bleiben muss.
Jeder derartige Zug verfügt über je 1 Führungsfahrzeug, 1 
Versorgungsfahrzeug und 5 Einsatzgruppen, die je nach Be-
darf mit technischem Gerät (Rüstfahrzeuge),  Tanklösch- oder 
Pumpenfahrzeugen ausgestattet sind.

Die Feuerwehr Guntramsdorf ist planmäßig mit dem Schwe-
ren Rüstfahrzeug und dem Lastfahrzeug (=Versorgungsfahr-
zeug) in den 4. Zug der KHD-Bereitschaft des Bezirkes Möd-
ling eingeteilt.
Am 1. September fand nun eine Übung der KHD-Bereitschaft  
in Aspang (Bezirk Neunkirchen) statt, an der wir mit den ein-
geteilten Fahrzeugen teilnahmen.  Übungsannahme war ein 
Waldbrand, bei dem die örtlichen Kräfte den Katastrophen-
hilfsdienst zur Unterstützung anforderten. Aufgabe der Kräfte 
aus Guntramsdorf war es, einen Bach zur Wasserversorgung 
aufzustauen, um eine Wasserentnahme zu ermöglichen.
Insgesamt nahmen 35 Fahrzeuge mit 153 Mitgliedern an die-
ser Übung teil. Während der Übung kam es auch zu einem 
„Realeinsatz“, nämlich einer Fahrzeugbergung, die von unse-
rem schweren Rüstfahrzeug abgearbeitet wurde.

 
 
 

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 6. Oktober 2012, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 6. Oktober nur Probealarm! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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auserlesener 
BUCH-TIPP

„ T a s c h e n b u c h 
der darstellen-
den Geometrie“ 
( Ko n s t r u i e r e n 
leicht gemacht)  
Kein Lehrbuch 
- ein Handbuch 
(von ING. BRUNO ANDERL)

Von einem Praktiker für Lernende, 
„Anfänger“ und Wissbegierige
Auf 234 Seiten zeigt der Autor mit 
anschaulichen Konstruktionszeichnun-
gen und den zugehörigen Anleitungen, 
wie man zeichnerisch zum jeweiligen 
Ergebnis kommt, wobei das Buch in 
seinem Umfang teilweise weit über die 
Anforderungen hinausgeht, die an Stu-
dierende und Konstrukteure gestellt 
werden. Aber genau das ist „der Kick“.  
Zuweilen sind dabei die Konstruktio-
nen von einer überaus interessanten 
Raffinesse: nämlich überraschend und 
ausgeklügelt!
 
Für Konstrukteure (z.B. Maschinenbau), 
Techniker, Architekten, Mathematik- 
und Darstellende-Geometrie-Lehrer 
und für‘s Studium an der Hochschule 
(mit 195 Abbildungen)

BESTELLUNG: 
per E-Mail mit Name und Adresse an 
Peter.Anderl@kabelnet.at

 Preis: 48,70 Euro 

Neuer Rasentraktor für Pfarre Neu-Guntramsdorf

Beim sommerlichen Mitarbeiterfest der Pfarre St. Josef (Neu-Guntrams-
dorf) gab es diesmal eine Fahrzeugsegnung. Pater Franz Geiblinger seg-
nete den neuen Rasentraktor und damit den Einsatz der Mitarbeiter bei 
Rasenschnitt und Winterdienst. 

Wie kam es dazu? 
Der alte Rasenmäher ist seit dem Frühjahr dieses Jahres nur mehr eingeschränkt 
funktionstüchtig. Im Ausschuss des technischen Dienstes wurde über die Anschaf-
fung eines neuen Gerätes beraten und dabei auch die Winterpflege der Außenflä-
chen mitbedacht. Als optimale Lösung erschien der Kauf eines Rasentraktors mit 
Winterdienstfunktion - im Winter können bei diesem Gerät zusätzlich Schneeschild 
und Streuwagen montiert werden. Damit sind Schneeräumung und Streuung des 
Kirchenplatzes in Zukunft erheblich erleichtert.

Christian Loidl wurde vom Pfarrgemeinderat beauftragt, Sponsoren zu finden, um 
diese Investition tätigen zu können, diese wurden glücklicherweise rasch gefunden.
Stellvertretend für die Sponsoren möchte sich die Pfarre bei der Firma Rauch  
Immobilien KG für die Mithilfe bei der Anschaffung herzlich bedanken.

Brigitte Hafner | Pastoralassistentin
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       www.fleisch24.at 
 

Ihr Traditionsfleischer mit Hauszustellung! 
 

Unsere Aktionen von 01. – 31. Oktober 2012:   
Putenoberkeulen  € 4,20 /kg 
Tristel für Gulasch  € 5,90 /kg 
Ripperl frisch  € 4,60 /kg 
Berner Würstel       € 8,90 /kg 

 

Bestellen Sie im Onlineshop und wir liefern Ihre Bestellung direkt zu Ihnen. 
 

Überzeugen Sie sich noch heute von unserem vielfältigen Angebot unter 

www.fleisch24.at 

Wenn der Fleischer 
zwei Mal klingelt …

… kommt Qualität ins Haus. Aber nur, wenn 

Sie Ihre Fleischbestellung beim neuen On-

lineshop www.fleisch24.at gemacht haben.

Seit März diesen Jahres bietet die Fa. Koll-

ecker, ein Traditionsunternehmen in 7. Ge-

neration, ein Hauszustellservice für Fleisch- 

und Wurstwaren in unserer Gemeinde an.

Neben köstlichen Fleisch-, Selch- und Pökel-

waren erhalten Sie hand- und hausgemach-

te Wurstwaren sowie südamerikanisches 

Rindfleisch.

Fleisch24 versteht sich als Anlaufstelle für 

all jene, die gerne einen persönlichen Kon-

takt zu Ihrem Nahversorger haben und die 

Qualität sowie die kompetente und freundli-

che Beratung schätzen.

Der Chef persönlich, Herr Ing. Markus Koll-

ecker, steht Ihnen für ein Beratungsgespräch 

gerne telefonisch zur Verfügung und richtet 

Ihre Bestellungen. Auch die kompetenten 

Lieferfahrer stehen Ihnen für Fragen zur Ver-

fügung.

Wenn Sie also ein wirklich gut abgelegenes, 

weiches Rindfleisch, ein richtig gewürztes 

Schweinefleisch oder auch frisches Geflü-

gelfleisch suchen, probieren Sie es einfach 

aus. Bei Fleisch24 wird man sich um all Ihre 

Wünsche bemühen. www.fleisch24.atBe
za

hl
te
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nz
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Der Krotenpracker Grand - Prix 2012

Bei traumhaftem Spätsommerwetter fand das IGW-Seifenkistenrennen 
in diesem Jahr in den Weinbergen statt. Insgesamt waren 27 Starter in 2 
Wertungsdisziplinen am Start.

Die Veranstaltung war ein großer Erfolg und ging zum Glück ohne Verletzungen 
vonstatten. Ein paar spektakuläre Saltos und Stürze blieben dennoch nicht aus 
(aber die gehören ja schon beinahe dazu)!
Da so eine Veranstaltung aber viele Helfer im Hintergrund hat, sei an dieser Stelle 
ein herzlicher Dank an alle Unterstützer gesagt – stellvertretend vor allem an die 
Gemeinde.

DIE WERTUNGEN
Das Publikum wertete die originellste Rennkiste in der Designer Wertung:

Platz 1 Team Tischlerei Aigner / Ferry Tells

Platz 2 Team EP Jiricek

Platz 3 Team Trenk

Sieger in der Zeitwertung Jugend 10 - 16 Jahre:

Platz 1 Gregor Schup / Winzer Schup 

Platz 2 Barbara Egner / Team Egner 

Platz 3 Ludwig jun. / Team Blumen Ludwig 

Sieger in der Zeitwertung Allgemein über 17 Jahre:

Platz 1 Thomas Schrimpf / Winzer Schup 

Platz 2 Roman Oberndorfer / Immobilien Rauch KG

Platz 3 Jovanovic Radoslav / Team Jovanovic 
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Diese Veranstaltung wäre nicht möglich ohne die 
finanzielle Unterstützung folgender Unternehmen:
Restaurant Jagdhof, Zivilingenieur DI Kossina, Tischlerei 
Aigner, Entsorgung Sieber,
Raiffeisen Regionalbank Mödling, Malermeister Kvasnicka, 
Heuriger Habacht, Schwimmbad Grossmann, Hotel Restau-
rant Holzinger, Winzer Schup, EP: Jiricek
Juwelier Jamgotschjan, Steinmetz Walisch, Autohaus Ebner, 
AST – Stangl, Gasthof Keller, Intelli Security, Eissalon Bella 
Donna sowie Druck24 - Ing. Halper.

Ihr Veranstaltungsteam IGW Guntramsdorf
Ludwig Jiricek, Obmann
Maria Schröder, Obmann-Stellvertreter
Klaus Kvasnicka, Obmann-Stellvertreter 10 Jahre Wintergarten 

23 Jahre Cafe Verena
Unsere neuen Öffnungszeiten 
(ab Oktober): 
Dienstag bis Freitag: 8-22 Uhr
Samstag 9-14 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10-14 Uhr
Montag Ruhetag

•   Tägliches Frühstücksangebot bis 11 Uhr
•  Catch of the Day: Jeden Tag eine andere Spezia-

lität!
•  Ein- bis zweimal im Monat (Freitag): Themenbe-

zogenes 4-Gang Menü. Nähere Auskünfte dazu 
erhalten Sie im Cafe oder entnehmen Sie unse-
rem Schaufenster im Internet:

www.marktplatz-guntramsdorf.at
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ALLGEMEINER TURNVEREIN 
GUNTRAMSDORF

„Red nicht darüber, tu es! 
Komm zu uns schnuppern.“

Wir bieten im Turn- u. Gymnastiksaal 
der Mittelschule Guntramsdorf folgendes 
Sportprogramm:

Montag im Turnsaal:
8:30 - 9:30 Damengymnastik

16 - 17 Uhr Mutter/Vater- Kind- Turnen 
ab 2,5 Jahren

17 - 18 Uhr Kinderturnen ab 5 Jahren

17 - 18:30 Uhr Kinderturnen ab 7 Jahren

19 - 20 Uhr Damengymnastik

20 - 21 Uhr Volleyball (für Jugendl. ab 
14 J u. Erwachsene)

Mittwoch im Turnsaal:
17- 18 Uhr Fit&Fun für Kleinkinder (1-

2,5 Jahre) mit Begleitung. 
Begrenzte Teilnehmeran-
zahl! Bitte anmelden: Tel.: 
0676/3728025

18:15 - 19:45 
Uhr

Powermoving für alle 
(Kinder ab 14 Jahren, 
Jugendliche, Erwachsene)

20 - 21 Uhr Rücken – Fit mit Antara
(Qualitätssiegel „Fit für 
Österreich“)

Mittwoch im Gymnastiksaal:
19 - 20 Uhr Osteoporose- Training 

(Qualitätssiegel 
„Fit für Österreich“)

20 - 21 Uhr Bodywork (Qualitätssiegel 
„Fit für Österreich“)

Dienstag Treffpunkt Südbahnbrücke
8.30-10 Uhr Nordic Walking

Qualitätssiegel „ Fit für Österreich“
Die Verleihung des Qualitätssiegels für 
gesundheitsorientierte Sportangebote 
erfolgt auf der Grundlage der von der 
BSO (Bundes- Sportorganisation) und 
dem BKA (Bundeskanzleramt) festge-
legten Qualitätskriterien.

Das Qualitätssiegel garantiert unter an-
derem, dass das Sportangebot die Ge-
sundheit fördert und die Freude an der 
Bewegung im Vordergrund steht.

Nähere Auskünfte unter: 
Gertrude Luser 0676/3485417, 
Carina Waser 0664/4138832

Knödeltage in 
der Siedlerhalle
Auch heuer finden die beliebten  
KNÖDELTAGE statt.

 Samstag, �6. Oktober, von 11 – 24 Uhr   
Nachmittag mit Musik und 
Tombola.

 Sonntag, 7. Oktober, von 11 – 15 Uhr 

Tischreservierung unter 
0676/77 14 009 und 0650/91 00 859
sowie 
office@siedlerverein-guntramsdorf.at

Auf Ihren Besuch freut sich das 
Team des Siedlervereins mit seinem 
Obmann Peter Lichtner!
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Handel – Ersatzteile – Service – Reparatur

WINTERAKTION 35 Euro
UMSTECKEN IHRER WINTERRÄDER 
+ EINLAGERUNG DER SOMMERRÄDER pro PKW     
  
2353 Guntramsdorf – Triesterstrasse 13
Tel.: 02236 / 53 254

www.AUTO-POSCHINGER.at

Guntramsdorfer SV

Einladung zum Wanderpokalschießen

Datum: 19. Oktober 

Wo: Vereinslokal, Haupt-
str. 53

Beginn: 18 Uhr

Nennschluss: 19:30 Uhr

Nenngeld: EUR 2,50 (für Gäste)

Da wir auch eine Gästebewerb durch-
führen sind alle interessierten 
Guntramsdorferinnen und Guntrams-
dorfer herzlichst eingeladen.

 Besuchen Sie uns auch beim Hallo-  
 ween-Fest am 31. Oktober am Tabor! 

Im Namen des Schützenrates
OSM Rittenbacher Franz | Obmann

Werner Dragan

Hauptstraße 55
2353 Guntramsdorf
Telefon 02236 47293
Mobil 0699 1908 45 35
werner.dragan@allianz.at

Allianz Agentur

Werner Dragan
Hauptstraße 55
2353 Guntramsdorf

Versichern ist kein Problem, wenn man weiß bei wem …

Filmclub erneut erfolgreich

Der Filmclub Guntramsdorf hat 
wieder zwei Erfolge zu feiern:

Herwig Riedl hat beim 24. Internationa-
len Filmfestival, bei der Goldenen Diana 
am Klopeinersee, mit dem Film „Die 
Schwechat und ihr Umfeld“ eine Bronze-
medaille erhalten.

20. Int. Eisenbahnfilmfestival
Der Filmklub Kapfenberg organisierte einen 
internationalen Filmwettbewerb mit elf Teilneh-
mern aus GBR, BRD, SLK und Österreich.
Anton Wastl vom Filmklub Guntramsdorf 
erreichte mit seinem Film „Von der Kälte in die 
Wärme“ eine Silbermedaille.
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   Margit 
Seitelberger 

Ganzheitliche 
Energietherapeutin 

Ich möchte Ihnen helfen Ihre 
Energie aufzubauen und Ihr 

Gleichgewicht herzustellen für 
mehr Gesundheit und 

Wohlbefinden. 

● Intuitionstraining  

● Bioenergetische Messung 
   und Analyse  

● Behandlung mit  
   energetischen Methoden 

� Terminvereinbarung � 
Tel.: 0680/2404404 

2353 Guntramsdorf  
www.margit-seitelberger.com 

GTV: Mannschafts- und 
Meisterschaftsnews

Thermenturnierreihe 2012
Auch 2012 kam die nun schon zur Tradition gewordene Thermenturnierserie zur 
Austragung. Diese Bewerbe werden in Form eines Doppelturnieres gespielt, wobei 
nur die Altersklassen 60+ und 65+ startberechtigt sind. Die Serie umfasste 5 
Turniere. Unsere Mannschaft bestehend aus Heinz Frinta, Erhard Siegel und Johann 
Wegschaider konnten am Ende in der Gesamtwertung den beachtlichen 3. Platz in 
der Klasse 60+, belegen.

Bild (v.l.n.r.): Heinz Frinta, Johann Wegschai-
der, Erhard Siegel

Mannschaftsmeisterschaft 2012, Herbstdurchgang
Am 25.08.2012 hat der Herbstdurchgang der Mannschaftsmeisterschaft des Kreises 
Südost begonnen. Mit den Mannschaften Herren 45+, Herren 35+, Jugend U13 und 
Kids U11 wird um Meisterschaftsehren gekämpft.

Mannschaftsmeisterschaft 2012
Seit Anfang Mai ist die Mannschaftsmeisterschaft 2012, Kreis Südost, im vollen 
Gange.

Alle Meisterschaftsergebnisse und Tabellen unter http://noetv.austria.liga.nu
Infos über den Guntramsdorfer Tennisklub unter http://www.gtv-guntramsdorf.at
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TISCHTENNIS-NEWS

Start in die Bundesliga-Saison. Mit neuem Modus - Dreier- statt Vierer-
teams - startete die 2. Bundesliga, in der der TTC Guntramsdorf zum drit-
ten Mal dabei ist.

Zum Auftakt setzte es für Ferenc Simon, Mario Padera und Christopher Krämer ein 
2:6 beim großen Favoriten Wr. Neudorf. Die ersten Heimspiele steigen am 13. Ok-
tober, um 15 Uhr gegen Salzburg sowie tags darauf um 10 Uhr gegen Oberndorf, 
im Turnsaal der Volksschule I. Im November folgen dann zwei Lokalderbys gegen 
Gumpoldskirchen und Baden. 
Die zweite von insgesamt neun Guntramsdorfer Mannschaften darf heuer in der 
ersten Landesliga starten, gleich mehrere Nachwuchsspieler können sich hier für 
Einsätze in der Bundesliga empfehlen. 

Danke für die vielen Spenden
An dieser Stelle möchten wir uns auch für alle Spenden bedanken, die wir von den 
Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfern bei unserer Haussammlung erhalten ha-
ben. Wir würden uns freuen, auch viele von ihnen als Gäste bei unseren Veranstal-
tungen begrüßen zu dürfen. 

Sport

Aktuelle Termine finden Sie unter www.
ttc-guntramsdorf.at sowie www.face-
book.com/ttcguntramsdorf

Ragats
• HUMUSVERKAUF
• ERDARBEITEN
• ABBRUCH

• GÜTERTRANSPORT
• DEICHGRÄBEREI
• CONTAINERVERLEIH

Guntramsdorf

Paul Ragats • Josefi gasse 11 • Tel. 02236/54872 
Christian Ragats • Rohrfeldgasse 14 • Tel. 02236/506738

Bild: Christopher Krämer bereitete sich mit ei-
nem Trainingslager in China auf die Saison vor..

WILHELM SCHMID
beh. konz. ELEKTROINSTALLATEUR

Dr. Karl Renner-Straße 5
A-2353 Guntramsdorf
Tel/Fax: 02236/25 145
Mobil: 0676/57 00 371

E-Mail: offi  ce@wilhelmschmid.at
Internet: www.wilhelmschmid.at
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Fussball in Guntramsdorf

ASK LACHT VON DER TABELLENSPITZE

www.ask-eichkogel.at

Nach 6 Spielen (bis zu Redaktionsschluss) ist der ASK noch immer ungeschlagen, 
gewinnt auch das Derby gegen Gumpoldskirchen souverän mit 3:0 und ist neuer Ta-
bellenführer und gleichzeitig eine der Überraschungsmannschaften dieser Saison in 
der 1. Klasse Ost. Mit den bisher erbrachten Leistungen kann man mehr als zufrieden 
sein und nur hoffen, dass es genau so weiter geht. Die Mannschaft freut sich über 
jeden Einzelnen, der sie anfeuert und lautstark unterstützt.

In den Haidwiesen, 2353 Guntramsdorf, +43 (0) 680 315 415 1
office@golfguntramsdorf.at             www.golfguntramsdorf.at  

Schnupperkurs um nur € 10,-
jeden Sonntag von 10-11:30 Uhr, erster Termin 06. Mai 2012

Platzerlaubniskurs um € 99,-
Golfclub-Mitgliedschaften ab € 259.-

Golfvergnügen

ganz nah!

Golfc
lub
Guntr

amsd
orf

Golfc
lub
Guntr

amsd
orf

Gartenservice GONI
Nezir Fazlija

● Gartenpfl ege
● Baumschnitt
● Rasenpfl ege sowie Neuanlagen
● Bewässerung
● Alle Arbeiten rund ums Haus

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

Münchendorferstraße 29/1
2353 Guntramsdorf
Mobil: 0664/3238946
Fax: 02236/5068603
E-Mail: nezir.fazlija@a1.net

Neu in 
Guntramsdorf!

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

✿

MEISTERSCHAFTSSPIELE:
So 30.09. ASK Eichkogel - Himberg, 

KM 12 Uhr, Reserve 10 
Uhr

Sa 06.10. Erlaa - ASK Eichkogel, 
KM 15:30 Uhr, Reserve 
13:30

Sa 13.10. ASK Eichkogel - Breiten-
furt

Sa 20.10. Maria Lanzendorf - ASK 
Eichkogel, KM 15 Uhr, 
Reserve 13 Uhr

Sa 03.11. ASK Eichkogel - Fischa
mend, KM 14 Uhr, 
Reserve 12

 

PREISSCHNAPSEN
Der ASK lädt wieder herzlich zum Preis-
schnapsen am Sonntag, den 28.10. 
vormittags, in die Kantine ein. Anmel-
dungen bitte bei Obmann Richard Blau 
0676/889 062 185.

Der ASK freut sich auf Ihren Besuch!

BALLSPENDE
Wir bedanken uns bei Rauchfangkeh-
rermeister Christian Resch für die Ball-
spende beim Spiel gegen Marienthal. 
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Sport

„SICHERHEITSCHECK FÜR IHRE GASANLAGE EUR 78 INKL. MWST.”

HEIZUNGSWASSERAUFBEREITUNG LAUT ÖNORM H5195-1

L

Ing. Gerhard Ebner
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum) 

Tel. 02236/62913
www.fahrschule-wienerneudorf.at
 info@fahrschule-wienerneudorf.at

Nonstop- und Intensivkurse
Mopedkurse

Beginn der Intensivkurse 2012:

15. Oktober,
22. Dezember (Weihnachtskurs)

FAHRSCHULEFAHRSCHULE
Wr. Neudorf

Fussball in Guntramsdorf

1.SVg Guntramsdorf 

www.svg-guntramsdorf.at

Die Meisterschaft ist voll im Gange - wir hatten mit allen 
Mannschaften einen sehr guten Start. Am 2.9. präsentierten 
wir im Rahmen eines Frühschoppens  alle unsere Mannschaf-
ten den Fans.

Termine unserer Kampfmannschaft und U23:
Fr  05.10 1.SVg – Kirchschlag 19:30 (17:30)

So 14.10  Wienerwald -1.SVg 15:00 (13:00)

Fr  19.10  1.SVg – Gloggnitz 19:30 (17:30)

Sa 27.10  Eggendorf – 1.SVg 15:00 (13:00)

Fr  02.11   1.SVg – Schwarzenbach 19:30 (17:30) 

Die U13 feierte wichtige Siege. Die Damen konnten ebenfalls 
mit einem Sieg in die Meisterschaft starten.

Alle Termine, Ergebnisse und Tabellen finden Sie auf der 
Homepage www.svg-guntramsdorf.at 

Am 29.9. findet wieder das Oktoberfest auf unserer Sportanla-
ge statt. Wir freuen uns auf eine tolle Wiesenstimmung.

Die Patronanz beim Spiel 1.SVg Guntramsdorf – SC Leopolds-
dorf 3:1 am 24.8. übernahm Präsident Andreas Knoll. Gemein-
sam mit seinem Enkel David nahm er auch den Ankick vor.

Foto vlnr: Blue Frogs-Jugend-
leiter Gerhard Marz, David 
Knoll, Andreas Knoll, Obmann 

Peter Kretl.

Herbert Loidolt | Marke-
ting und Presse
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Guntramsdorf gratuliert 
den Geburtstagskindern 

Den 91. Geburtstag feierte
Gindl Berta

Den 90. Geburtstag feierte
Dorfer Hilde

Den 85. Geburtstag feierten
Kronfuss Waltraud
Oberauer Renee

Den 80. Geburtstag feierten
Biegler Juliana
Konir Marie
Strasser Gertrude

Den 75. Geburtstag feierten
Bernsteiner Ernst
Dorner Marianne
Kuttner Josef
Ing. Zelinka Wilhelm

Das Fest der Eisernen Hochzeit 
feierten
Stangl Leopold u. Wilhelmine

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten
Tanzer Friedrich u. Elfriede

Verstorben 
 
Stauner Helga (led. Kölbl, geb. 1945)
Mohl Gertraud (led. Juch, geb. 1945)
Reckenzain Agnes (led. Pietsak, geb. 
1914)
Fassl Josef (geb. 1927)
Fischer Erich (geb. 1933)

Guntramsdorf blüht auf

GAIGL Leon	 05.08.12

KONRAD Katrin Valerie	 14.08.12

NEULINGER Philipp Thomas	 22.08.12

ZAHATNANSKY Daliah	 04.09.12

WATKINS Michael John	 04.09.12
Eiserne Hochzeit von 
Leopold und Wilhelmine Stangl

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

auserlesene Ausbildung
Dipl. Ing. Dominik Stephan Fabian 
Scholz freut sich, seine Sponsion zum 
Magister der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften (Internatio-
nale Betriebswirtschaft) bekannt zu 
geben. Die akademische Feier findet 
am Montag, dem 22. Oktober 2012 
um 10 Uhr, im Festsaal der Univer-
sität Wien, 1010 Wien, Universitäts-
ring 1 statt.
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Gesundheit
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63
„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180
Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243
Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258
Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139
Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121
Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445
„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234
„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 2345 Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751
Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Be
zi

rk
 B

ad
en A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10
C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27
D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02

Apothekennotdienst – Oktober

Wochenenddienste – Oktober

Praktische Ärzte 	
06./07.	 Dr. Sabine Herndl	 Guntramsdorf	 Tel.: 02236-506819
13./14.	 Dr. Jan-Peter Bökemann	 Laxenburg	 Tel.: 02236-71218
20./21.	 Dr. Peter Mandel	 Guntramsdorf	 Tel.: 02236-53076
26.	 OMR. Dr. Reinhard Weber	 Guntramsdorf	 Tel.: 02236-53247
27./28.	 Dr. Birgit Pechter	 Münchendorf	 Tel.: 02259-2262

Zahnärzte 
06./07.	 Prim.DDr. Peter Gmach	 Bruck a.d.Leitha	 Tel.: 02162-62702
13./14.	 DDr. Julia Becker	 Mödling	 Tel.: 02236-22302
20./21.	 Dr. Christian Zwirtmayr	 Möllersdorf	 Tel.: 02252-52647
26./27./28.	 Dr. Kamila Gwardjak	 Bad Vöslau	 Tel.: 02252-76426

� Dienstbeginn: 20 Uhr Vortag – Dienstende: 7 Uhr nächster Tag / und: 
Dienstbeginn: 7 Uhr früh – Dienstende: 7 Uhr nächster Tag

� Dienstbeginn: 9 Uhr – Dienstende: 14 Uhr 

Im Internet:

Die aktuellen Wochenenddienste 
der Allgemeinmediziner finden 
Sie auch auf der Website der 
NÖ Ärztekammer unter: 
www.arztnoe.at (Rubrik: Ärzte & 
Spitäler / Wochenend-Dienst).

Die aktuellen Wochenenddienste 
der Zahnärzte finden Sie auch 
auf der Website der NÖ Zahn-
ärztekammer unter:
http://noe.zahnaerztekammer.at 
(Rubrik: Notdienste).

Die aktuellen Wochenenddienste 
der Apotheken finden Sie auch auf 
der Website der österreichischen 
Apothekerkammer unter: 
www.apotheker.or.at (Rubrik: 
Nacht- und Notdienst-Apotheken).
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Zahnärzte
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh, Hauptstr. 57, 
Tel.: 52292

Dr. Apostolos Kolovos*, Wilhelm Kress-
Gasse 2, Tel.: 52920

DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 

Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Internist
Dr. med. Leopold Birsak*, 
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

Orthopäde
Dr. med. Alexander Spatschil*, Velt-
linerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666

Neurologe
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9 - 19 Uhr

Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz

Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl

Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek

Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner

Facharzt für Gynäkologie: 
Dr. Med. Johannes Goldmann

Fachärztin für Orthopädie 
Dr. Med. Ursula Diregger

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber,  
Brunngasse 2, Tel.: 52362

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21 

Erste kostenlose Anwaltsauskunft
Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr
2. Oktober, Mag. Sandra Cejpek,  
Neudorferstraße 35 , Tel. 02236-506348

Laxenburg: 14 bis 16 Uhr
2. Oktober, Mag. Dr. Alice Hoch,  
Schlossplatz 12, Tel. 02236-710380

Baden: 14 bis 16 Uhr
16. Oktober, Mag. Gerhard Angeler, 
Grabengasse 21, Tel. 02252-890074

Mödling: 15 bis 17 Uhr
17. Oktober, Mag. Martina Hackl, 
Bahnhofplatz 6, Tel. 02236-23050

Sicherheitsinformationszentrum 
Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten
Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224 

Umweltberatung
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	Uhr 
	 17 - 19 	 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	Uhr

Problemstoffsammlung 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	Dr. Theodor-Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Eichenkogelstraße   
	 Wohnhausanlage 
11:40 - 12 Uhr	Bauhof, Taborgasse 12

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  
Telefon 46421, Fax 367643  
www.pfarre-neuguntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: 
Mo, 8:30 – 12 Uhr u. Di, 8:30 – 11 Uhr
Do, 17:30 – 19 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 
und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus
Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 
kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr
Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Vormittags nur gegen tel. Terminvereinba-
rung, Do 17 bis 18 Uhr, Wohnungsangele-
genheiten jeden ersten Do im Monat.   

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek  
Di, 9:30 - 11 Uhr; Do, 17:30 - 19 Uhr 

Öffentliche Einrichtungen:
Freiwillige Feuerwehr,  
Münchendorferstraße 1-3, Tel.: 52222 
Polizei, Kirchengasse 2, Tel.: 059133/3335
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44
Volksschule I, Hauptstraße 35, 
Tel.: 506013-0, Hort: 506013-148
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27, 
Tel.: 47350, Hort: 47350-15
Neue Mittelschule, Sportplatzstraße 15,  
Tel.: 52504-150
ORG Guntramsdorf, Sportplatzstraße 15,  
Tel.: 0664/4136009
Musikschule, Hauptstraße 35,  
Tel.: 506013-161
Kindergarten I, Pfarrgasse 9,  
Tel.: 53501-131
Kindergarten II, Dr. K. Renner-Str. 11a, 
Tel: 53501-132
Kindergarten III, Veltlinerstraße 2, 
Tel: 53501-133
Kindergarten IV, Rohrgasse 6,  
Tel.: 53501-134
Kindergarten V, Taborgasse 1,
Tel.: 506159
Krabbelstube, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350-13
Modulhaus, Falkengasse 2,
Tel.: 53501-36

Praktische Ärzte 
OMed. Rat. Dr. Reinhard Weber,  
Rathausplatz 1, Tel.: 53247
Dr. Peter Mandel, Am Kirchanger 4,  
Tel.: 53076
Dr. Hannelore Weiß, Veltlinerstraße 4/4/7, 
Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*, Malzgasse 5, 
Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Josefigasse 15, 
Tel.: 52302 und 0676/7236488
DDr. Petra Wittmann Grabherr*,  
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0650/9925832 

Bürger-
service 

Ärzte-Hotline

(02236) 53 501 100

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 7 bis 12 Uhr und 

von 13 bis 19 Uhr im Rathaus. 

Service Line: 53 501 0, www.guntramsdorf.at

Kundenöffnungszeiten 

Montag, Dienstag und Freitag von 7 bis 12 Uhr  
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